
In Kooperation mit dem
Bayerischen Rundfunk

In Kooperation mit dem
DOK.fest München

In Zusammenarbeit mit 
dem ARRI Kino

Nach Ihrer Reservierung per E-Mail oder Telefon werden die 

Karten an der Abendkasse des ARRI Kino hinterlegt. Es werden 

vorab keine Einlasskarten zugesandt. An der Abendkasse liegt 

eine Gästeliste aus – beim Einlass erhalten Sie Armbändchen 

zum freien Zugang ins Kino.

Eine Benachrichtigung erfolgt nur dann, wenn die Veranstal-

tung ausgebucht ist. Einlass ab 18:15 Uhr – vorherige Reser-

vierung unbedingt erforderlich.

Termin/Ort: Mittwoch, 8. Februar 2017, 19:00 Uhr 

ARRI Kino, Türkenstraße 91, München

Anfahrt mit ÖPNV: Mit der U3 oder U6 bis Haltestelle 

»Universität«. Zu Fuß die Ludwigstraße bis zum Siegestor und 

links die Akademiestraße bis ans Ende. An der Kunstakademie 

vorbei zum ARRI Kino oder: Mit der Tram Linie 27 bis Haltestel-

le »Nordendstraße«. Dann in die Georgenstraße und rechts in 

die Türkenstraße ca. 200 Meter zum ARRI Kino.

V.i.S.d.P.: Marko Junghänel, Hummelsteiner Weg 100, 90459 Nürnberg Einladung

menschenrechts-filmpreis.deDeutscher Menschenrechts-Filmpreis 2016

LANGE NACHT DES 

MENSCHENRECHTS-FILMS 

IN MÜNCHEN



Wir laden Sie herzlich ein ...

LANGE NACHT DES MENSCHENRECHTS-FILMS 
IN MÜNCHEN

Mittwoch, 8. Februar 2017, 19:00 Uhr
ARRI Kino (Türkenstraße 91, 80799 München)

Öffentliche Veranstaltung, Eintritt kostenlos, freie Platzwahl. Anmeldung unbedingt erforderlich.

Wir bitten um Platzreservierung unter: muenchen@menschenrechts-filmpreis.de oder Telefon 089.74 38 96 57

Veranstalter
Amnesty International, Bezirk München und Oberbayern e.V.  
|  Bayerische Landeszentrale für politische Bildungsarbeit  |  
Deutsches Jugendherbergswerk, Landesverband Bayern e.V.  
|  Gesellschaft für bedrohte Völker, Regionalgruppe München 
e.V.  |  Landesmediendienste Bayern e.V.  |  missio – Inter-
nationales Katholisches Missionswerk KdöR  |  medien und 
kommunikation − Fachstelle der Erzdiözese München und 
Freising  |  Münchener Anwaltverein e.V.  |  Stiftung Journa-
listenakademie

Förderer
Landeshauptstadt München, Kulturreferat

Programm

18:30 Einlass

19:00 Begrüßung

 Filmpräsentationen mit jeweils anschließendem Gespräch

 › Morgenland (34:30 Min., Preisträger Amateure)

 › Mexiko - Künstler gegen das Verbrechen 
  (6:50 Min., Preisträger Magazinbeitrag)

 › Esperanza 43 (20:00 Min., Preisträger Kurzfilm)

 › Durch den Vorhang (27:00 Min., Preisträger Bildung)

20:45 Pause

21:00 Bühnengespräch und Filmpräsentation

 › Where to, Miss? (83:00 Min., Preisträger Hochschule)

22:30 Ende

Moderation: Marko Junghänel

Der Preisträgerfilm in der Kategorie Langfilm ›cahier africain‹ (Heidi Specogna) 
wird im Rahmen des DOK.fest München am Freitag, 12. Mai 2017 an der 
HFF München gezeigt. 
Informationen www.facebook.com/deutscher.menschenrechtsfilmpreis

QR-Code scannen: 
Infos zu den Filmen

Diese Veranstaltung wird gefördert von

»


